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Gedenkstätten zur Erinnerung an nationalsozialistische Deportationen 
(Amtsblatt der Europäischen Union, C 193/8 vom 29.07.2004) 

Gefördert werden Tätigkeiten zur Erhaltung der wichtigsten mit der Deportation in Verbindung stehenden 
Schauplätze, Archive und Denkmäler sowie zur Bewahrung des Gedenkens an die Opfer an diesen Stätten. 
Diese Förderung bezieht sich auf die Entschließung des Europäischen Parlaments von 1993, die den Schutz 
der Stätten der von den Nationalsozialisten errichteten Konzentrationslager als historische Mahnmale 
einführte. 
Teilnahmeberechtigt sind gemeinnützige Kulturorganisationen, die auf dem genannten Gebiet aktiv sind, mit 
eigenem Rechtstatus und mit Sitz in einem oder mehreren Mitgliedstaaten der EU. Das Projektvolumen muss 
mindestens 10.000 und darf höchsten 40.000 Euro und 75% der Gesamtkosten betragen. 
Weitere Informationen und Formulare bei der Generaldirektion Bildung und Kultur: 
http://europa.eu.int/comm/culture/eac/other_actions/support_eur_org/part_en.html.  
Für Detailanfragen steht dort Marie-Luce.VISSOL@cec.eu.int zur Verfügung. 
Einreichfrist: 10.09.2004  

 
EUROPA NOSTRA-Preise für 2003 vergeben  

Bereits im Juni wurden die diesjährigen EUROPA-NOSTRA Preise für den Erhalt des kulturellen Erbes im 
Rahmen einer feierlichen Zeremonie in München verliehen. 
Pro Kategorie wird ein Preis à 10.000 Euro verliehen, daneben eine geringe Zahl von Medaillen und 
Anerkennungsurkunden. 
Preisträger aus Deutschland gab es in folgenden Kategorien:  
1a - Architekturerbe: Brikettfabrik Louise, Domsdorf / Urkunde 
1c - Sammlungen: Das Federzimmer von Schloss Moritzburg in Dresden / Preis 10.000 Euro 
1d - Archäologische Stätten: Das Römerbergwerk Meurin in Kretz / Medaille 
3 - Engagierte Dienstleistung im Dienste des kulturellen Erbes: Förderverein Naturpark 
Nossentiner/Schwintzer Heide, Karow / Medaille. 
 
EUROPA-NOSTRA Fonds für Restaurierungen :  
Den Zuschuss für die Restaurierung eines hochwassergeschädigten Gebäudes erhielt das Trnka Haus in 
Prag. 
Weitere Information sowie Links zu den Preisträgern unter www.europanostra.org  

 
Tagungshinweise 

Artists on the Move - 7./8. Oktober, Rotterdam 
Praxisnahe Konferenz zum Thema Mobilität von Kulturschaffenden im Rahmen der Niederländischen 
Ratspräsidentschaft.  
Das Service Centre for International Cultural Activities (SICA), Träger des niederländischen Cultural Contact 
Point,  
richtet die Tagung aus und verknüpft sie mit dem nächsten informellen Arbeitstreffen der  
Cultural Contact Points aus 30 Ländern.  
Im Laufe des August wird ein ausführliches Programm erhältlich sein unter www.sicasica.nl . 

Kultur.Über.Grenzen - 15. Oktober, Bad Leonfelden, Oberösterreich 
2. ACCC-Konferenz zur regionalen grenzüberschreitenden kulturellen Zusammenarbeit  
im Dreiländereck mit Österreich und der Tschechischen Republik. http://www.ac-cc.net    

18. Welt-Tanzkongress des UNESCO International Dance Council CID - 3. - 7. November 2004, Argos 
(GR) 
Einsendeschluss für Forschungsberichte, Vorschläge für Vorträge, Unterrichtseinheiten, Vorführungen etc.: 
15. September 2004. 
www.cid-unesco.org und www.grdance.org   

Berliner Konferenz für europäische Kulturpolitik - 26. - 28. November 2004 
Mit Unterstützung der Kulturstiftung des Bundes veranstaltet das Forum Zukunft Berlin eine 
zivilgesellschaftliche  
europäische Tagung, bei der eine neue Konzeption europäischer Politik sichtbar werden soll.  
Ausführliche Darstellung des Konzeptes unter www.berlinerkonferenz.net
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Mit freundlichen Grüßen, 
  
Sabine Bornemann 
Christine Beckmann 
_______________________________________________________________  
Cultural Contact Point Germany 
c/o Kulturpolitische Gesellschaft e.V. 
Weberstrasse 59a -Haus der Kultur- D 53113 Bonn 
Tel.: *49 - 228 - 20 135 33 - bornemann@ccp-deutschland.de    
Tel.: *49 - 228 - 20 135 27 - beckmann@ccp-deutschland.de    
Fax: *49 - 228 - 20 135 29 - www.ccp-deutschland.de  
________________________________________________________________ 
Der Cultural Contact Point Germany ist ein Projekt der Kulturpolitischen Gesellschaft  
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kulturrat. Gefördert durch die Europäische  
Gemeinschaft aus dem Programm KULTUR 2000 sowie von der Beauftragten  
der Bundesregierung für Kultur und Medien. Für weitergeleitete Information kann  
keine Gewährleistung übernommen werden. 
  
Projektpartner Suchhilfe im Internet: Von den CCPs wurde ein gemeinsamer  
KULTUR 2000 -Projektpool eingerichtet: http://agora.mcu.es/pcc/index.html   4 
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